
|  Bundesverband Deutscher Stiftungen  |  Telefon (030) 89 79 47-0  |  Post@Stiftungen.org  |  www.Stiftungen.org  |   

 

 
Betreff: Jetzt anmelden und vernetzen:  
Unsere Herbsttagungen. 
 
StiftungsNews – Nr. 8, August 2009 
 
Monatlicher E-Mail-Newsletter des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen mit 
aktuellen Informationen für Stiftungsinteressierte, Stiftungsmitarbeiter und 
Stifter. 
 
Aktuelle Abonnentenzahl: 8.844 

 

 

 

 

 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
gute Nachrichten fanden sich – wenngleich auch verhalten – in den letzten Tagen in den 
Wirtschaftsteilen der Medien. Es gibt Licht am Ende des Krisentunnels, davon zeugen der 
ifo-Geschäftsklimaindex, der die Stimmung in den Wirtschafts-Chefetagen wiedergibt, 
und das Jahreshoch, das der DAX zum Wochenauftakt erreichte.  
 
Gleichwohl ist der Gesprächsbedarf anlässlich der Wirtschafts- und Finanzkrise unter 
Stiftungsexperten ungebrochen. Über 200 Teilnehmer haben sich bisher zu unserem 
Sonderkongress „Stiftungshandeln in besonders schwierigen Zeiten“ angemeldet. 
Gemeinnützigkeitsrechtliche Konsequenzen, Bilanzierung und intelligente 
Förderstrategien angesichts launischer Finanzmärkte stehen auf dem Tagungsprogramm. 
 
Von anderer Seite nähert sich das Krisenthema den Stiftungen positiver: Am vergangenen 
Sonntag brachte IG-Metall-Chef Berthold Huber in der Frankfurter Allgemeinen 
Sonntagszeitung die Rechtsform der Stiftung ins Gespräch, um Mitarbeiteranteile an 
Unternehmen zu bündeln. Schon vor einigen Monaten wurde im Umfeld strauchelnder 
Verlage gemunkelt, das Stiftungsmodell als Rettungsanker einzusetzen – amerikanische 
Kollegen hatten es vorgemacht. Stiftungen sind eben stabiler als die von den Interessen 
der Shareholder getriebenen Aktiengesellschaften und stehen auch dann nicht gleich zur 
Disposition, wenn es an den Märkten rauer zugeht.  
 
Herzliche Grüße 
 
Ihre Katrin Kowark 
Stv. Pressesprecherin 
 
Aktuelle Termine 
 
Veranstaltungen des Bundesverbandes 
Infos: www.Stiftungen.org/Veranstaltungen 
 
Nächste Termine der Deutschen StiftungsAkademie 
Infos: www.Stiftungen.org/StiftungsAkademie 
 
Ticker 
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+++ Noch bis zum 9. September sind Anmeldungen möglich: Sonderkongress – 
Stiftungshandeln in besonders schwierigen Zeiten 
Infos: www.Stiftungen.org/Sonderkongress / Mailto:Sonderkongress@Stiftungen.org  
 
+++ NatureLife-International - Stiftung für Umwelt, Bildung und Nachhaltigkeit ruft SUN-
Certificate © für Biodiversitätsschutz, Klimaschutz und Nachhaltigkeit ins Leben  
Infos: www.sun-cert.com 
 
+++ Stiftung Jenaer Universitätssport für Erhalt und Ausbau der universitären 
Sportstätten in Thüringen gegründet 
Infos: www.uni-jena.de/ 
 
+++ Initiative Bürgerstiftungen und Vodafone haben die gemeinsame bundesweite 
Kampagne „Handys stiften Zukunft“ zum Recycling gebrauchter und defekter 
Mobiltelefone gestartet – Erlös fließt in Projekte teilnehmender Bürgerstiftungen 
Infos: www.die-deutschen-buergerstiftungen.de 
 
Neues aus dem Bundesverband 
 
Die Stiftung Kulturregion Hannover: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der Anwendung 
Seit 10 Jahren fördert die Stiftung Kulturregion Hannover Kunst und Kultur in der Region 
Hannover. Neben der Kulturförderung auf Antragstellung schreibt die Stiftung 
Wettbewerbe aus, vergibt Stipendien und verleiht Preise in unterschiedlichen Sparten der 
Kultur. Zum Stiftungsbesitz gehört auch das denkmalgeschützte Weserrenaissance-
Schloss Landestrost in Neustadt a. Rbge. Als Stiftung der Sparkasse und der Region 
Hannover gehört eine ordnungsgemäße Abwicklung der Stiftungsprojekte sowie ein 
verantwortungsvoller und nachhaltiger Umgang mit den Stiftungsmitteln zum 
Selbstverständnis. Unabhängige Persönlichkeiten mit unterschiedlichen 
Fachkompetenzen sitzen in Gremien und Beiräten. 
Infos: www.stiftung-kulturregion-hannover.de 
 
Save the Date: Herbsttagung des Arbeitskreises Soziales vom 9.-10. November 2009 in 
Frankfurt/Main 
1,1 Millionen offene Stellen gibt es derzeit in den Sozialen Berufen – Grund genug für 
Sozialstiftungen als gewichtige Arbeitgebergruppe über Qualität der sozialen Arbeit, 
Mitarbeitergewinnung und -qualifizierung und stiftungseigene Wettbewerbsvorteile bei 
der Personalakquise nachzudenken. Auf der Herbsttagung in Frankfurt wird diesem 
Thema nachgegangen. Das Programm bekommen Interessenten Anfang September 
zugeschickt bzw. ist online verfügbar. 
Infos: www.Stiftungen.org/Soziales  /  Mailto:Andrea.Jarske@Stiftungen.org  
 
Save the Date: Forum Gesundheitsstiftungen am 20./21. Oktober 2009 in Berlin 
Beim 2. Forum Gesundheitsstiftungen, unter der Leitung von Dr. Gesa Schönberger, soll 
ausgelotet werden, welche Beiträge die Stiftungen in dem großen Feld „Prävention und 
Therapie“ leisten und wo die Stiftungsarbeit ihre wohlverstandenen Grenzen findet. Das 
Forum bietet mit einer Projektbörse zudem eine Plattform zur Koordination und 
Kooperation. 
Infos: mailto:Sandra.Fritz@Stiftungen.org 
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DSA-Workshop „Rechnungslegung und Prüfung von Stiftungen“ am 26. November 2009 
in Berlin im Haus Deutscher Stiftungen 
Die Veranstaltung der Deutschen StiftungsAkademie richtet sich an Teilnehmer, die erst 
seit kurzem mit der Materie befasst sind. Nach einer Einführung in die Grundlagen 
werden in betreuter Gruppenarbeit einfache Fragestellungen der Rechnungslegung 
behandelt. Der Schwerpunkt wird auf die eigenständige Anwendung und Umsetzung der 
Aufgabenstellungen durch die Teilnehmer gelegt. Infos: www.stiftungsakademie.de / 
mailto:Andrea.Rudolph@Stiftungen.org 
 
Anzeige: Die Herbsttagungen aller Arbeitskreise auf einen Blick:  
 
AK "Kirchen": 21./22. September, Hannover  
AK "Kunst und Kultur": 28./29. September, Essen  
AK "Internationales": 01./02. Oktober, Alpbach, Österreich (Anmeldefrist verlängert bis 
18. 09.!) 
AK "Bürgerstiftungen": 01.-03. Oktober, Leipzig  
AK "Bildung & Ausbildung": 05./06. Oktober, Stuttgart  
AK "Umwelt, Natur, Gesundheit": 08./09. Oktober, Waren an der Müritz  
AK "Kommunales": 11.-13. Oktober, Konstanz  
AK "Stiftungen der öffentlichen Hand": 26./27. Oktober, Ort steht noch nicht fest  
AK "Soziales": 09./10. November, Frankfurt am Main 
AK "Wissenschaft & Forschung": 18./19. November, Bremen 
 
Infos: www.Stiftungen.org/arbeitskreise 
 
Neues aus der Stiftungswelt 
 
Wuppertal bekommt Pina-Bausch-Stiftung 
Wenige Wochen nach dem Tod der international bekannten Choreographin Pina Bausch 
haben ihr Sohn, Salomon Bausch, und ihr Lebensgefährte, Ronald Kay, die Pina-Bausch-
Stiftung ins Leben gerufen. Die Stiftung „wolle das künstlerische Vermächtnis der 
langjährigen Leiterin des Tanztheaters Wuppertal bewahren und hat dazu Bauschs 
Nachlass übertragen bekommen“, hieß es. Pina Bausch stand viele Jahrzehnte für 
anspruchsvolles experimentelles Tanztheater und war am 30. Juni 2009 im Alter von 68 
Jahren gestorben.  
 
Weitere aktuelle Meldungen aus dem Bereich Kunst- und Kulturförderung finden Sie im 
Internetportal Deutsches Informationszentrum Kulturförderung (DIZK). 
Infos: www.kulturfoerderung.org 
 
Neuer Geschäftsführer der Stiftung Jugend forscht e. V. in Hamburg ist Dr. Jörg F. Maas 
Der 49-jährige Maas, bislang als Europakoordinator bei der Bill & Melinda Gates-Stiftung 
in Washington tätig, hat Mitte August die Leitung von Deutschlands bekanntestem 
Nachwuchswettbewerb übernommen. Bildungsministerin Annette Schavan sagte 
anlässlich des Geschäftsführungswechsels: „Herr Dr. Maas übernimmt das Flaggschiff 
unserer Schülerwettbewerbe. Jugend forscht leistet seit vielen Jahren einen äußert 
wirksamen Beitrag zur Nachwuchsförderung in Deutschland.“ 
Infos: www.jugend-forscht.de 
 
Kunst spenden, anstatt sie verkümmern zu lassen 
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Die Bürgerstiftung Braunschweig sucht unter dem Motto „schlummernde Kunst“ 
Kunstwerke, die in Privathaushalten keine Beachtung mehr finden, womöglich aber 
einigen Wert haben. Die gespendeten Originalkunstwerke sollen zunächst begutachtet 
und geschätzt werden, bevor am 25. Oktober 2009 die Versteigerung im Braunschweiger 
Schloss erfolgt. Der Erlös fließt in Kunstprojekte an Braunschweiger Schulen, die Spender 
erhalten eine Spendenbescheinigung. 
Infos: www.buergerstiftungbraunschweig.de 
 
Schwul-Lesbische Projekte sind kaum Stiftungsthemen – Studie „Regenbogen-
Philanthropie“ erschienen 
Im Jahr 2008 haben 11 deutsche Stiftungen und Geberorganisationen ein Gesamtvolumen 
von 622.200 Euro für 47 lesbische, schwule, bi-, trans- und intersexuelle (LSBTI) Projekte 
im globalen Süden und Osten gespendet, dies ist das Ergebnis der Studie „Regenbogen-
Philanthropie! vorgelegt von der Dreilinden gGmbH und Active Philanthropy. Die Autoren 
kritisieren vor allem die geringe Zahl an Stiftungen, die sich schwul-lesbischen Themen 
widmen: „Ernüchternd erscheinen vor allem die äußerst niedrige Fördergesamtsumme, 
der Mangel an strategischer und langfristiger Ausrichtung in der Förderarbeit sowie die 
Abwesenheit nahezu aller größerer politischer Stiftungen und 
Entwicklungsorganisationen im nicht-westlichen LSBTI-Förderfeld.“ 
Infos: www.dreilinden.org 
 
Jobs 
 
Folgende Stellen sind im Online-Stellenmarkt neu eingestellt: 
 

• Bürosachbearbeiter(in), ganztags und halbtags, Alexander von Humboldt-
Stiftung, Bonn-Bad Godesberg 

• Assistent/in des Stiftungsvorstands mit Projektleitungsaufgaben, Nemetschek 
Stiftung, München 

• Teilzeit-Vertretung der Leitung des Forschungsreferats "Sozialpolitik", Hans-
Böckler-Stiftung, Düsseldorf 

• Sekretär/in, Teilzeit, Schering Stiftung, Berlin 

• Fundraiser, Großspenden, World Future Council, Hamburg 

• Leitung des Bereiches "Baudenkmalpflege", Kulturstiftung DessauWörlitz, 
Dessau-Roßlau 

• Sachbearbeiter/in, Teilzeit, Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin 
 
Infos: www.Stiftungen.org/Stellenmarkt 
 
Ausschreibung: Volontär/in Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und (Online-)Redaktion in 
Berlin gesucht 
Die Geschäftsstelle des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen in Berlin sucht zum 1. 
Oktober 2009 einen/eine Volontär/in. Als Volontär/in beim Bundesverband Deutscher 
Stiftungen arbeiten Sie im kleinen Team der Pressestelle und erhalten zusätzliche 
Fortbildungen im Stiftungswesen. Sie schreiben und redigieren Pressetexte und Artikel 
für Online- und Printmedien, erwerben Kenntnisse in Bildredaktion sowie 
Presseauswertung und unterstützen uns bei der Organisation von Veranstaltungen. 
Infos: www.Stiftungen.org/jobs  /  mailto:Anke.Paetsch@Stiftungen.org 
 
Service  
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+++ Anzeige +++ 
Für Ihr effektives Stiftungs-Marketing! 
Wir möchten Sie gerne kennen lernen! Und Ihnen die neuesten Möglichkeiten der 
Kostenersparnis durch Projekteffizienz vorstellen. Denn die besscom AG ist einzig in ihrer 
Art. Nur bei uns finden Sie das Komplettangebot für die gesamte Realisierung von 
Printobjekten und digitalen Medien. Viele Leistungen aus einer Hand - das ist Ihr Vorteil. 
Unser Angebot trägt erheblich zur Übersichtlichkeit, zur Beschleunigung und zur 
Zuverlässigkeit des Workflow bei. Am Anfang steht die Beratung. Was möchten Sie 
erreichen? Welche Kommunikationsmittel sind sinnvoll und effektiv? Sind die Ideen im 
Rahmen des Budgets umsetzbar? Die besscom AG ist dabei gerne Ihr Berater und Partner.  
 
Ihr persönlicher Ansprechpartner: Henry Wittfoht 
besscom AG  | Intelligente Medienlösungen. 
Fon (030) 75 30 32 95 · Fax (030) 75 30 31 24 · h.wittfoht@besscom.de  
www.besscom.de 
 
+++ Anzeige +++ 
Der Stiftungsbericht als Visitenkarte: Donnerstag, 1. Oktober 2009, 11 – 17 Uhr, Berlin, 
Haus Deutscher Stiftungen, Mauerstraße 93, 10117 Berlin 
Jede Stiftung muss für sich den richtigen Weg der Außen- und Innenkommunikation 
finden! Wir geben Ihnen Kriterien an die Hand, den eigenen Stiftungsauftritt kritisch zu 
betrachten. Grundlage des Workshops, der sich an Vorstände, Geschäftsführer und 
Kommunikationsverantwortliche von Stiftungen wendet, ist eine Auswertung von 
Stiftungsberichten. Der Teilnahmebeitrag liegt bei 250 Euro zzgl. MwSt. 
Infos: www.dr-wolf-schmidt.de 
 
Veranstaltungshinweis: DBU-Herbstsymposium hat naturwissenschaftlich-technischen 
Nachwuchs im Blick 
Zur Tagung „Kluge Köpfe für große Aufgaben – Herausforderungen im Umweltschutz 
meistern“ laden die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) und die Freunde und Förderer 
des Zentrums für Umwelt und Kultur (ZUK) Benediktbeuern am 29./30. Oktober ins ZUK 
ein. Die Tagung richtet sich u.a. an Mitglieder naturwissenschaftlicher und technischer 
Fachverbände, Lehrer naturwissenschaftlicher Fächer, Schülerlabore, 
Wissenschaftszentren und an Technikmuseen. Sie soll einen Überblick geben über 
bereits bestehende Aktivitäten und Initiativen in umweltrelevanten Branchen. 
Infos: www.dbu.de/klugekoepfe 
 
Veranstaltung: Wie muss die soziale Stadt gestaltet werden? 
Der vhw-Bundesverband Stadtentwicklung e. V. stellt an seinem öffentlichen Verbandstag 
„Neuvermessung sozialer Stadt“ am 1. und 2. Oktober 2009 in Frankfurt am Main 
Bausteine einer Stadtkultur und -entwicklung vor, die sich nicht nur durch ihre 
Vielfältigkeit definiert, sondern vor allem dadurch, dass sie nur im Zusammenspiel von 
Staat, Bürgern und Unternehmen gelingen kann. Dabei können Stiftungen auch als 
Brückenbauer zwischen Staat und Wirtschaft fungieren und in dieser Rolle eine neue 
Stadtentwicklung vorantreiben. Es referieren unter anderem Prof. Thomas Olk, 
Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement und Prof. Sebastian Braun, Humboldt-
Universität zu Berlin.  
Infos: www.vhw.de 
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Wettbewerb zur Stärkung der Integrationsarbeit 
Die Stiftung Bürger für Bürger startet zum fünften Mal den bundesweiten Wettbewerb 
„Teilhabe und Integration von Migrantinnen und Migranten durch bürgerschaftliches 
Engagement“. Häufig werden Migranten in der Integrationsarbeit vor allem als Objekte 
wahrgenommen. Der Wettbewerb will sie ermutigen, sich so selbstbewusst wie 
selbstverständlich ehrenamtlich zu engagieren. Vorbildhafte Praxis und realisierbare 
innovative Ideen sollen ausgezeichnet und weitergetragen werden. 
Infos: www.buerger-fuer-buerger.de 
 
Preisausschreibung: Einsatz von Informationstechnologien zum Wohl aller gesucht 
Die Integrata-Stiftung für humane Nutzung der Informationstechnologie wirbt dafür, die 
Informationstechnologie nicht nur zur Rationalisierung und Funktionalisierung der 
Lebens- und Arbeitsprozesse zu nutzen, sondern zur Verbesserung der Lebensqualität 
möglichst vieler Menschen. Dazu vergibt sie zum zehnten Mal den mit 10.000 Euro 
dotierten Wolfgang-Heilmann-Preis. Prämiert werden herausragende Vorschläge zum 
Computereinsatz, die die Verhältnisse in unserer Informationsgesellschaft nachhaltig zu 
bessern versprechen. 
Infos: www.integrata-stiftung.de 
 
Ausstellung: Künstlerische Feldforschung mit Grundschulkindern 
Die Ausstellung „Auf Augenhöhe“ gibt Einblicke in die Welt der Kinder und ihrer 
Gedanken. Im Auftrag der Stiftung Kinderland Baden-Württemberg befragten und 
fotografierten Kathrin Haller und Andree Kaiser über 300 Kinder. Sie gaben Auskunft über 
ihre Lebenswelten, Träume und Hoffnungen. Zu besichtigen sind die Werke vom 09. bis 
16. September 2009 in der Vertretung des Landes Baden-Württemberg in Berlin. Der 
Eintritt ist frei. 
Infos: www.ausstellung-augenhoehe.de 
 
„Netzwerke, Cluster, Allianzen: Wo bleiben die Forscher? Über die Vielfalt der Forschung 
und der Forschungsförderung“ 
Dies ist das Thema der Internationalen Tagung des Konstanzer Wissenschaftsforums am 
17. und 18. September 2009 in Stuttgart. Internationale Experten diskutieren universitäre 
und außeruniversitäre Formen der Forschung sowie deren Förderung und fragen nach 
dem Verhältnis von Größe als „kritischer Masse“ zum „individuellen Forscher“. 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
Infos: mailto:ursula.stricker@uni-konstanz.de  /  Telefon 07531-88-2470  
 
Stiftungsmanagement-Tagung an der Universität Münster 
Kooperationen gewinnen im Stiftungssektor wachsende Bedeutung. Immer mehr 
Stiftungen suchen Partner, um ihre Ziele nachhaltiger zu erreichen. Jedoch sind 
Kooperationen auch mit Herausforderungen verbunden. Das Institut für 
Genossenschaftswesen und das Marketing Centrum Münster der Universität Münster 
veranstalten am 09. Oktober 2009 eine wissenschaftliche Tagung zu diesem Thema. 
Zusammen mit hochkarätigen Stiftungsvertretern und Wissenschaftlern werden die 
Chancen und Risiken von Kooperationen diskutiert und neue Forschungserkenntnisse 
vorgestellt. 
Infos: www.ifg-muenster.de/stiftungsmanagement-tagung 
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Preisausschreibung: Bosch Stiftung würdigt kreative Leistungen älterer Menschen im 
Netz 
Für ältere Menschen ist es mitunter nicht einfach, sich in der digitalen Welt 
zurechtzufinden, geschweige denn gestalterisch tätig zu sein. Die Robert Bosch Stiftung 
setzt neue Anreize, indem sie den Otto-Mühlschlegel-Preis „Zukunft Alter“ vergibt, um 
außergewöhnliche Leistungen älterer Menschen zu würdigen. Ausgezeichnet werden 
Beiträge älterer Menschen, die deren kreatives Talent im Umgang mit neuen Medien 
und/oder in der Gestaltung neuer Medien zur Geltung bringen. 
Infos: www.bosch-stiftung.de 
 
------------------------------------------------------------------------------- 
Die nächsten StiftungsNews erscheinen voraussichtlich am 25. September 2009. 
Redaktionsschluss ist der 15. September 2009. 
 
Sie finden unsere StiftungsNews interessant? Dann empfehlen Sie uns doch Ihren 
Kollegen und Freunden! Der Newsletter kann online abonniert werden, persönliche 
Einstellungen lassen sich ändern unter: http://www.Stiftungen.org/newsletter  
 
Sie möchten eine Anzeige in unserem Newsletter schalten? Kontaktieren Sie bitte Mira 
Nagel: mailto:Mira.Nagel@Stiftungen.org 
 
Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft im Bundesverband Deutscher Stiftungen 
haben, können Sie sich unter folgendem Link informieren:  
http://www.Stiftungen.org/mitgliedschaft  
-------------------------------------------------------------------------------- 
Kontakt: 
Fragen und Anregungen zu diesem Newsletter richten Sie bitte an Katrin Kowark: 
mailto:Katrin.Kowark@Stiftungen.org 
-------------------------------------------------------------------------------- 
Impressum: 
Redaktion: Anke Pätsch (verantwortlich), Katrin Kowark, Sebastian Bühner 
Bundesverband Deutscher Stiftungen 
Haus Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin 
Telefon +49 (30) 89 79 47-0 | Fax -11 
http://www.Stiftungen.org/impressum 
-------------------------------------------------------------------------------- 
Achtung – wichtiger Hinweis:  
Dieser Newsletter ist urheberrechtlich geschützt. Er ist ein kostenloser 
Informationsservice des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen, dessen Inhalte mit 
Sorgfalt ausgewählt und redaktionell bearbeitet werden. Es ist daher nicht gestattet – 
ohne Absprache – Inhalte aus diesem Newsletter zu übernehmen, auch nicht 
auszugsweise. Sie können den kompletten Newsletter aber gern an andere Interessenten 
weiterleiten. Wenn Sie sich für einzelne Beiträge aus diesem Newsletter interessieren, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf zu uns bzw. zu der Organisation, auf die der jeweilige 
Artikel verlinkt ist. Links auf fremde Webseiten prüfen wir vor der Veröffentlichung, 
können aber keine Haftung für die Inhalte auf diesen Internetseiten übernehmen. 
-------------------------------------------------------------------------------- 


